
Bekanntmachung der Gemeinde Buddenhagen  
über den Änderungsvertrag vom 14.12.2011  

zum Gebietsänderungsvertrag der Stadt Wolgast  
mit der Gemeinde Buddenhagen vom 13.07.2010  

und dessen Genehmigung vom 21.12.2011 
 
Am 13.07.2010 schlossen die Stadt Wolgast und die Gemeinde Buddenhagen  
den Vertrag zur Eingemeindung der Gemeinde Buddenhagen in die Stadt Wolgast. 
Mit Schreiben vom 24.06.2011 wurde diesem Vertrag die Genehmigung der Landrätin  
des Landkreises Ostvorpommern als untere Rechtsaufsichtsbehörde erteilt. 
Der Vertrag zur Eingemeindung der Gemeinde Buddenhagen in die Stadt Wolgast wurde am 
18.07.2011 zusammen mit der Genehmigung ortsüblich bekannt gemacht. 
 
Am 14.12.2011 schlossen die Stadt Wolgast und die Gemeinde Buddenhagen  
einen Änderungsvertrag zum vorgenannten Vertrag  
zur Eingemeindung der Gemeinde Buddenhagen in die Stadt Wolgast. 
Mit Schreiben vom 21.12.2011 wurde diesem Änderungsvertrag  
die Genehmigung der Landrätin des Landkreises Vorpommern-Greifswald  
als untere Rechtsaufsichtsbehörde erteilt. 
 
Der Änderungsvertrag zum Vertrag zur Eingemeindung der Gemeinde Buddenhagen  
in die Stadt Wolgast wird zusammen mit der Genehmigung ortsüblich bekannt gemacht. 
 
Buddenhagen, 21.12.2011 
 
 
 
gez. Kümmel 
Bürgermeister der Gemeinde Buddenhagen 
 
 
Hinweis gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V): 
Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der KV M-V enthalten oder aufgrund der KV M-V 
erlassen worden sind, kann nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden, wenn bei der Bekanntmachung auf die Regelungen dieses Absatzes hingewiesen worden ist. 
Diese Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten 
Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt, gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wird. 
Eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften kann abweichend von Satz 1 
stets geltend gemacht werden. 








